
 

 
 

  
  

  
 

 

 

 

 

 

  
 
 

 

 
  

  

  

  

  

 

  

 

  

 

  

 

   

RRUUNNDDBBRRIIEEFF
 
Februar 1-2016 

GRUßWORT DES ERSTEN VORSITZENDEN
 

Liebe Mitglieder des BVSV Nürnberg, 

das neue Sportjahr 2016 hat begonnen und wir haben zu unserer Jahresbegrüßung

am 23. Januar mit allen Ehrenamtlichen und Übungsleitern darauf angestoßen. Las­
sen Sie mich Ihnen ebenfalls ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr wünschen. 

Das alte Jahr endete mit neuen Herausforderungen für den Vorstand. Zum Jahres­
wechsel mussten wir mehrere Personalveränderungen im Vorstand verkraften. Ha­
rald Bess und Klaus Maget stellten aus persönlichen Gründen ihr Amt zum
31.12.2015 zur Verfügung. Ich habe dies mit großem Bedauern zur Kenntnis ge­
nommen, da ich beide schon sehr lang kenne und ihre Mitwirkung im Vorstand sehr
geschätzte. Ich bedanke mich bei Harald und Klaus für ihr Engagement und ihren
Einsatz im Verein und hoffe, dass ein erneutes Engagement - an welcher Stelle auch
immer - irgendwann in der Zukunft wieder Realität werden wird. 
Für den Sportbereich konnten wir glücklicherweise Helga Karsties gewinnen, vielen
Dank an Helga! Für die Verwaltung haben wir Stand heute noch keine/n Nachfol­
ger/in. Da sich weitere Mitglieder gemeldet haben, die Verwaltung zu unterstützen,
bin ich zuversichtlich, dass wir bald eine Lösung für diese Position finden werden. 
Wie in jedem Verein werden an vielen Stellen immer wieder helfende Hände ge­
braucht! Aus diesem Grund starte ich hiermit den Aufruf an alle Mitglieder, sich bei 
mir oder einem anderen Vorstandsmitglied zu melden, wenn jemand Interesse hat,
sich intensiver im Verein zu engagieren. Jede Hilfe ist willkommen und ich bin si­
cher, dass wir für jeden Interessenten eine passende Aufgabe finden werden. 
Und wenn Sie sich selbst kein weiteres Engagement vorstellen können, dann denken 
Sie auch daran, dass das eine oder andere Mitglied vielleicht nur eine Ermutigung
oder einen Stupser von Ihnen  braucht,  um sich  bei  uns  zu  melden.  In  diesem Fall 
gilt: Ermutigen und stupsen Sie, was das Zeug hält! Helfen Sie uns, die zu finden,
deren Talent noch im Verborgenen schlummert. Ich bin überzeugt davon, dass es
genügend davon unter uns gibt! Sprechen Sie uns an, senden Sie eine E-Mail an vor­
stand@bvsn-nuernberg.de oder schicken Sie uns einen Brief an die Geschäftsstelle! 
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24.07. Rosemarie Gradl 70 Jahre 
27.07. Erna Brendel 82 Jahre 

August: 
Keine Jubilare 

September: 
05.09. Rudolf Huber 88 Jahre 
10.09. Katharania Kreutzer 93 Jahre 
14.09. Edi Sers 94 Jahre 
15.09. Maria Heimbach 85 Jahre 
15.09. Christa Karl 70 Jahre 
23.09. Käthe Priel 89 Jahre 
25.09. Horst Tuttor 75 Jahre 
28.09. Heinrich Friedl 87 Jahre 

Oktober: 
01.10. 
02.10. 
02.10. 

Margot Teufel 
Adolf Engelhardt
Diethard Schramm 

88 Jahre 
85 Jahre 
81 Jahre 

04.10. Grete Maier 89 Jahre 
12.10. Gloria Schäfer 70 Jahre 
16.10. 
21.10. 

Werner Hallupp 
Theo Winterstein 

83 Jahre 
80 Jahre 

24.10. Hans Zehrer 89 Jahre 
28.10. Ursula Kosnowski 80 Jahre 
29.10. Hildegard Wagner 89 Jahre 

November: 
03.11. Maria Binner 93 Jahre 
08.11. Lotte Plank 82 Jahre 
09.11. Anton Betz 70 Jahre 
11.11. Reiner Hammes 89 Jahre 
13.11. Prof. Dr. Karl-Heinz 

16.11. 
Ludwig
Lore Röschlein 

95 Jahre 
90 Jahre 

04.11. Friedhilde Sommer 91 Jahre 

Dezember: 
02.12. Wilhelm Petrich 91 Jahre 
10.12. Maria Frank 82 Jahre 
10.12. Ursula Seibold 70 Jahre 
12.12. 
15.12. 

Georg Plank
Kurt Nissel 

87 Jahre 
83 Jahre 

19.12.
27.12. 

 Elisabeth Speckner 
Johann Simon 

86 Jahre 
92 Jahre 

März: 
03.03.
06.03. 
12.03. 
15.03. 
19.03. 
21.03. 
30.03. 

April: 
05.04. 
08.04. 
13.04. 
20.04. 
24.04. 
27.04.
30.04. 

Mai: 
01.05. 
03.05. 
06.05.
07.05. 
16.05. 
16.05. 
19.05. 
21.05. 
26.05. 
26.05. 
29.05. 
29.05. 

Juni: 
08.06. 
11.06. 
14.06. 
18.06. 
19.06. 
23.06. 
28.06. 

Juli: 
01.07. 
02.07. 
02.07. 
11.07.
21.07. 

 Theresia Huber 
Otto Seifferth 
Irmgard Petrich
Erika Krammer 
Erhard Krauss 
Theresia Straßner 
Barbara Maniscalco 

89 Jahre 
86 Jahre 
84 Jahre 
70 Jahre 
85 Jahre 
82 Jahre 
81 Jahre 

Wladjmjr Darchenkov 75 Jahre 
Franz Linz 
Evi Blendinger
Ilse Grünwald 
Karin Hümmer 

 Eckhard Thrun 
Elke Klein 

Fritz Silbermann 
Hildegard Unützer

 Richard Ruff 
Anny Koch 
Marga Polster
Klaus Karsties 
Berta Mathioschek 
Heidi Gerstner 
Leo Hammerl 
Karola Egerer 
Anna Beß 
Irma Schmitt 

Ines Ludwig
Horst Ulrich 
Hans Schrauf 
Irmgard Dutine
Martha Bischoff 
Dieter Karl 
Richard Lehner 

Gerhard Hebendanz 
Luzie Ulrich 
Helga Karsties

 Franziska Reim 
Otto Frauenschläger 

81 Jahre 
88 Jahre 
85 Jahre 
75 Jahre 
75 Jahre 
75 Jahre 

82 Jahre 
84 Jahre 
81 Jahre 
83 Jahre 
85 Jahre 
80 Jahre 
88 Jahre 
70 Jahre 
90 Jahre 
85 Jahre 
85 Jahre 
85 Jahre 

91 Jahre 
85 Jahre 
93 Jahre 
75 Jahre 
84 Jahre 
70 Jahre 
83 Jahre 

75 Jahre 
82 Jahre 
70 Jahre 
87 Jahre 
87 Jahre 
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27.-28. Feb. 
05. März 
12. März 
 Hierfür benötigen wir noch Helfer/innen im Bad- und im Bewirtungsbereich!! 
09. April 
09. April 
16. April 
16. April 
16. April 
30. April 
14. Mai 
14. – 19. Mai 
28. Mai 
29. Mai 
05. Juni 
05.-11. Juni 
11. Juni 
11. Juni 
18. Juni 
18. Juni 
offen
25. Juni 
26. Juni-3. Juli 
02. Juli 
offen 
09. Juli 
24. Juli 
19. Juli 
06. August 

Fränkische Meisterschaften Kegeln Nürnberg 
Wanderung hinauf zum Hirtenberg 
Fränkische Meisterschaften Schwimmen Nbg. Langwasserbad 

Bayerische Meisterschaft Flugball Nbg. Hegelschule 
Wanderung auf in der Hersbrucker Schweiz 
Radwanderung durch den Farrnbach- und Zenngrund 
Workshop für Frauen 
Bayernpokal u. Bezirksmeisterschaft Fußballtennis Fürth 
Bezirks-Nordic-Walking-Tag Rummelsberg 
Wanderung vom unteren Schwarzachtal nach Katzwang 
Inklusive Jugendsportwoche Unterjoch 
Radwanderung durch den Lorenzer Reichswald 
Schnuppersegeln in Langlau (kl. Brombachsee) 
Bezirkswandertag Muhr am See 
Nordic-Walking-Sportwoche (Abt. Nordic Walking) Unterjoch 
Kanu Altmühlsee 
Wanderung zum Südtiroler in den Biergarten 
Radwanderung durchs Laufer Land 
Erste Hilfe Auffrischung Muhr am See 
Stockschieß-Turnier BVSV-Freizeitanlage 
Verbandstag BVS Bayern München 
Ausflug des BVS Bezirk Mittelfranken Unterjoch 
Flugball Adelgunde-Schaller-Ged.-Turnier BVSV-Freizeitanlage 
Kinder-/Jugendsportfest KSF 
Radwanderung 
EISs Kinder-Sport- und Spielefest Nord Fürth 
Inklusions-Sport- und Spielefest Rummelsberg 
Radwanderung ins obere Pegnitztal 

06. August 
26.–28. Aug. 
3. – 4. Sept. 
8.–11. Sept. 
10. Sept. So

m
m

er
fe

rie
n Erlebnistag im Reit-Therapie-Zentrum Larrieden 

3-Tage-Radwanderwochenende 
Lehrgang - Verlängerung C-Lizenz (F-Schein) Erlangen 
Wanderwochenende im Spessart 
Senioren-und Bezirks-Radwandertag Gunzenh. Mooskorb 

24. September Radwanderung von Buchenbühl nach Erlangen und zurück 
08. Oktober Wanderung zur Waldschänke bei der Osterhöhle 
8.- 9. Oktober Lehrgang – Verlängerung B-Lizenz (Reha-Sch.) Erlangen 
15. Oktober Inklusives Bayer. Kinder– u. Jugendschwimmfest Nbg. Langwasserbad 
 Hierfür benötigen wir noch Helfer/innen im Bad- und im Bewirtungsbereich!! 
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05. November Wanderung in Schluchten und Höhlen an der Schwarzach 
12. November Bezirksmeisterschaft im Bosseln Erlangen 
19. November Bezirksmeisterschaft Tischtennis B.-Brecht-Schule Dreifachhalle 

Weitere Informationen über überörtliche Veranstaltungen sind zu finden unter: 
 Unter  www.bvs-bayern.com ist im SPOKA 2015-6 die komplette

Terminübersicht 2016 nachzulesen.   
 Terminkalender des BVS Mittelfranken: 
 www.bvs-bayern.com/BVS-Bayern/Bezirke/Mittelfranken/Termine/
 

 Ausschreibungen des BVS Bayern: 

 www.bvs-bayern.com/Leistungssport/Ausschreibungen/

Hier sind auch weitere Veranstaltungen z.B. zum Inklusionssport  zu finden-


	 Über die Links zum BVS Bayern und BVS Bezirk Mittelfranken können auch die 
Ergebnisse der sportlichen Wettbewerbe eingesehen werden. 

Viel Freude und Erfolg bei den sportlichen Veranstaltungen wünschen die 
Abteilungs- und Übungsleiter_innen des BVSV und 

Helga Karsties
stv. Vorsitzende Sport (komm.) 

GRUSSWORT DES SENIORENBEAUFTRAGTEN 
Liebe Vereinsmitglieder, 

das Jahr 2015 ist für Sie hoffentlich friedvoll und glücklich zu Ende gegangen. Der
Start ins neue Jahr ist ebenfalls bereits zurückgelegt. Der Frühling mit dem Osterfest 
steht vor der Tür und wird mit Freude von uns allen erwartet. Wie sollen wir das 
neue Jahr angehen? Vergleichen wir es mit einem sportlichen Wettbewerb: Als erstes
braucht man eine gute Tagesform, zweitens eine gute Renneinteilung für die ver­
bleibenden Monate des Jahres und drittens den Willen - sollte man mit seinem Jah­
resplan in Rückstand geraten - diesen wieder einzuholen. 
Denken Sie immer daran, dass Sport das Beste ist, was man für seine Gesundheit tun 
kann. Sport in Gemeinschaft hält Körper und Geist fit. Lassen Sie den Kopf nicht
hängen, wenn es einmal nicht so klappt, wie Sie es sich vorstellen, und versuchen 
Sie es noch einmal. 
Ich wünsche uns allen ein schönes Sportjahr mit viel Freude beim Sport. 

Ihr Werner Barge
Seniorenbeauftragter 

WICHTIGE INFOS AUS DER MITGLIEDERBETREUUNG UND -VERWALTUNG 
	 Erni Brendel steht für eine Wiederwahl für die Mitgliederbetreuung leider nicht 

mehr zur Verfügung. Großen Dank an die jahrelange, zuverlässige Arbeit! Nun
werden neue Unterstützer für die Mitgliederbetreuung gesucht. 

	 Der Vereinsbeitrag für das Kalenderjahr 2016 (für Erwachsene 102,00€; für Kin­
der 66,00€ und für in Ausbildung befindliche Mitglieder 60,00€) wird am 
03.02.2016 per Lastschrift eingezogen. Bitte sorgen Sie für ausreichende Kon­
tendeckung, da anfallende Rückführungsgebühren zu Ihren Lasten gehen. 
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ABTEILUNG ALTENFURT
 

Sehr geehrte Sportlerinnen und Sportler, 
nach einem schönen und sportlichen Herbst erstrahlte am 05. Dezember unser klei­
nes Buchenbühler Vereinsheim im weihnachtlichen Glanz. In gemütlicher Runde ver­
brachten wir einen entspannten, vorweihnachtlichen Samstagnachmittag in ange­
nehmer Atmosphäre. Wir genossen behagliche Stunden bei Glühwein, Kaffee und
meisterlich gebackenen Kuchenvariationen. Auch Freunde von deftigen und herzhaf­
ten Speisen kamen nicht zu kurz! 
Beim Neujahrsempfang für die Montags-Gymnastikgruppe wurde am 11.01.2016 
(nach einer ausgedehnten Sportstunde!) gemeinsam auf das neue Jahr angestoßen. 
Ansprechpartner für die Abteilung Altenfurt (Gymnastik/Kegeln/LangwasserBad)
bleibt nach wie vor Michael Wiener (Tel. 0911/613461, michael.wiener@arcor.de). 
Am 07. Mai ist ein Ausflug mit der Frauenabteilung des BVSV nach Augsburg geplant
und am 23. Juli 2016 laden wir zu einem großen Sommerfest in unser Vereinsheim 
nach Buchenbühl ein. Bitte beide Termine vormerken! 
Ein gesundes und gutes neues Jahr wünschen euch 

Monika und Michael 
komm. Abteilungsleiter 

BLINDENSPORT 
Ansprechpartner: Jo Beindressler, Handy: 0163-4455016 oder

Josef Wild, E-Mail: wildmethner@gmail.com 

5. Horst-Eder-Gedächtnistorballturnier am 10.10.2015 in Nürnberg 
Das Turnier fand erstmals in der Löhe-Schule statt. Es gewann München in der 
Besetzung, die auch deutscher Meister wurde, vor Wien und Augsburg. Unsere
1. Mannschaft mit Anton Luber, Fabian Münzer, Horst Tuttor und Georg Weiß (Be­
treuerin: Karin Münzer) belegte mit 11:7 Punkten Platz 4 vor Bozen, Stuttgart und
Langenhagen. Die 2. Mannschaft mit Inka Weiß, Horst Göttler, Nuh Kara und Josef
Wild (Betreuer: Jo Beindressler, der aber als Organisator und Schiedsrichter stark en­
gagiert war, so dass er bei mehreren Spielen von Karin Münzer vertreten wurde) be­
legte mit 5:13 Punkten Platz 8 vor Linz und Salzburg. Manfred Hau begleitete als
Vertreter des Vereins das Turnier den ganzen Tag mit viel Engagement. 

Berichtschreiber: Josef Wild 

Bayerische Torballmeisterschaft in Landshut am 07.11.2015 
Der Tag begann um 5.45 Uhr, Ankunft in Landshut um 9.40 Uhr. Unser erstes Spiel
gegen den Gastgeber endete 7:2 für Landshut. Nach 3 Spielen Pause ging es weiter
gegen Würzburg. Nürnberg sicherte sich 2 Punkte mit einem 5:3 Sieg. Um 14.00 Uhr
traten wir gegen Augsburg1 an und mussten eine deutliche Niederlage mit 10:0 hin­
nehmen. Danach gegen München2 schon wieder verloren mit 7:1. Ein Spiel Pause,
dann unser nächster Gegner: Augsburg2. Es sollte ein Sieg für Nürnberg werden,
aber es wurde ein 3:4, sehr knapp. Um 17.20 Uhr: Das Spiel gegen den Deutschen
Meister. Abhaken, keine Chance? In der Halbzeit führte Nürnberg mit 5:4, am 

6 



 

 
 

 

 

 

 

  

  
 

 

Schluss hieß es aber dann doch 11:9 für München1. Wir hatten eine gute Abwehr,
ein Sieg wäre drin gewesen. Dabei waren Horst Tuttor, Inka Weiß, Ilker Öztürk und
Nuh Kara und Jo Beindressler als Trainer und Betreuer. Erster Platz Landshut, vor 
Augsburg1. Dann München2, München1 und Punkt gleich mit Nürnberg waren 
Würzburg und Augsburg2. 

Berichtschreiber: Jo Beindressler 
Neues vom Schwimmsport 
Elena Krawzow und Taliso Engel schwimmen nicht mehr für den BVSV Nürnberg. Ele­
na lebt seit August in Berlin, trainiert am OSP und startet für den PSC Berlin. Sie ist 
viel unterwegs zu Trainingslagern und Wettkämpfen im Ausland. Zwei Normzeiten 
für die Teilnahme bei den Paralympics in Rio 2016 hat sie bereits unterboten. 
Taliso lebt weiterhin in Nürnberg, startet aber für Bayer 04 Leverkusen, nach Berlin 
die „zweite Größe“ im Schwimmsport der Menschen mit Behinderung.  
Umso bedeutsamer ist es, dass wir fünf Neuzugänge in der Blindenabteilung zum 
Schwimmen begrüßen konnten! Einmal pro Woche sind wir auch auf der 50m-Bahn
im neuen Langwasser-Bad. Als ersten Orientierungswettkampf peilen wir die Süd­
deutschen Meisterschaften im Februar an. 

DJM Goalball - den Sieg erkämpft 
Zwei von fünf unseres Stammteams konnten kaum am Training teilnehmen, weil sie 
nicht (mehr) in Nürnberg leben. Keine optimalen Voraussetzungen für die Teilnahme 
an den Deutschen U19-Meisterschaften, geschweige denn für einen Titel. JEDOCH... 
es kam anders. Ein sehr konzentriertes Team um Spielmacher Massimo kämpfte sich
eifrig nach vorne. Es gab in den fünf Spielen lediglich einen Highball-Penalty gegen 
uns und nur sehr wenige Bälle rollten ins Aus. Ins Finale gekämpft, wuchs die Zahl
der betretenen Gesichter unserer Gegner, die uns solch eine Leistung nicht zuge­
traut hätten. Herzlichen Glückwunsch ans Team mit Inka Weiß, Massimo Maier, 
Khristo Dimov (U19-Nationalspieler), Lukas Marx und Alexander Rabitsch! 

Berichtschreiber: Michael Heuer 
TENNIS 

Ansprechpartner: Jo Beindressler Handy: 0163-4455016 
Interessenten für die Abteilung melden sich bitte ab Mitte April bei Jo Beindressler. 

FRAUEN N 
Ansprechpartnerinnen: 	Karin Wiener,  0911 / 61 34 61,

Elisabeth Dreyer,  09103 / 1889 

Leider suchten wir im letzten Rundbrief unseren Bericht vergeblich. Aus diesem

Grund beginne ich mit einem kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr:  

Im August 2015 ist leider unser Mitglied Maria Schuler verstorben. Wir werden sie

und ihre immer positive Einstellung zum Leben vermissen.  

Im April fand die Bayerische Meisterschaft im Flugball in Waldsassen statt. Wir konn­
ten, wie auch bereits vergangenes Jahr, mit zwei gemischten Mannschaften starten. 

Die Plätze 2 und 5 waren für uns „reserviert“.  Am 04. Juli wurde traditionsgemäß 

das Adelgunde-Schaller-Gedächtnisturnier in Nürnberg ausgerichtet. Zu Gast waren 

Mannschaften aus Espelkamp, Waldsassen und Weiden. Wir konnten mit unseren 
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beiden Mannschaften die Plätze 3 und 5 belegen. Der hierfür gestiftete Wanderpokal
ging wieder auf Wanderschaft – diesmal nach Weiden. An dieser Stelle einen herzli­
chen Dank an all die fleißigen Helfer! 
Am 10. und 11. Oktober stand der Flugball-Lehrgang mit Schiedsrichterausbildung
sowie am 24. Oktober das Einladungsturnier in Espelkamp an. Der Bericht von Anja
Dreyer zu beiden Veranstaltungen folgt im Anschluss.   
Gemeinsam mit der Abteilung Altenfurt fand am 25. Juli unser Sommerfest statt. Pet­
rus hatte Einsehen und ließ bei sehr windigem, aber trockenem Wetter eine sportli­
che Betätigung im Freien zu. Stärkung gab es am Kuchenbuffet und beim Grillen. 
Neben dem sportlichen Tun fand ein reger Austausch statt – und auch das Lachen
kam nicht zu kurz. Vielen Dank fürs Mitgestalten und die vielen Leckereien, die den
Nachmittag versüßt und auch das Grillen zum Genuss haben werden lassen!  
In den Sommerferien legten wir uns nicht komplett auf die faule Haut: Je 3x trafen
wir uns Montag früh und Dienstagabend im Freizeitheim in Buchenbühl, trainierten 
fleißig und genossen das herrliche Sommerwetter. Nach einer kurzen Sommerpause 
kehrten wir mit viel Elan in den regelmäßigen Sportstundenbetrieb zurück. 
Am 12.09. unternahmen wir mit dem Zug einen Ausflug nach Gunzenhausen. 15
Teilnehmer aus der Frauenabteilung und Altenfurt fanden sich bei zunächst noch 
trübem Wetter am Bahnhof ein. Aber wie heißt es so schön: „Wenn Engel, reisen lacht
der Himmel“ – und als wir in Gunzenhausen ankamen, lachte die Sonne! Bei der inte­
ressanten Stadtführung mit dem spannenden Titel „Hexer, Henker und Hinrichtun­
gen“ erfuhren wir viel über das frühere und das heutige Gunzenhausen. Nach dem
Mittagessen und einem Spaziergang zum Altmühlsee folgte noch eine Schifffahrt. 
Die Planungen für 2016 laufen auch bereits wieder auf Hochtouren: Die Bayerische 
Meisterschaft im Flugball findet am 09.04.2016 in Nürnberg statt. Unser Adelgun-
de-Schaller Gedächtnisturnier im Flugball ist für Sa., den 02.Juli geplant. Bei (hof­
fentlich) gutem Wetter wieder im Freien in unserer Freizeitanlage in Buchenbühl, bei
Regen in der Turnhalle der Hegelschule. Helfer und Zuschauer sind gern gesehen!  
Für 2016 planen wir auch wieder einen Ausflug mit dem Zug. Unser Ziel wird Augs­
burg sein. Als Termin haben wir den 07. Mai vorgesehen. Die Details (Abfahrt, Ab­
lauf, Rückkehr) werden rechtzeitig in den Sportstunden bekannt gegeben.  
Am Samstag den 23. Juli heißt es dann wieder: Ab ins Freie, ran an die Sportgeräte 
und an den Grill - das Sommerfest ruft. Über die Details oder eine Terminverschie­
bung bei schlechter Wetterprognose werden wir rechtzeitig informieren. 

Flugball – Schiedsrichter Verlängerungslehrgang 10./11. Oktober in Nürnberg 
Im Fokus des diesjährigen Flugball-Lehrgangs stand die Schiedsrichterausbildung
von vier engagierten Flugballspielern. Gemeinsam mit unserer langjährigen Abtei­
lungsleiterin für Flugball, Tine Hechenberger, widmete sich Lothar Eismann, Abtei­
lungsleiter für Schiedsrichterwesen beim BVS Bayern, der Ausbildung der neuen 
Schiedsrichter, sowie den der technischen und taktischen Spielverfeinerung der an­
wesenden Flugballmannschaften aus Nürnberg, Weiden und Waldsassen. 
Mit 19 Teilnehmern startete der Lehrgang im Vereinsheim des BVSV am Samstag mit
intensiver Regelkunde. Neuerungen wurden besprochen und Ausnahmefälle disku­
tiert. Nach der Mittagspause blieben die angehenden Schiedsrichter zur Theorie, die 
Mannschaften fuhren in die Turnhalle der Hegelschule. Neben zahlreichen Schnellig­
keits- und Reaktionsübungen, bei denen punktgenaues Werfen gefragt war, wurden
auch spezielle Spielsituationen besprochen und ausgiebig geübt. Die Offenheit und 
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Herzlichkeit aller Teilnehmer schaffte ein sehr angenehmes, fröhliches Miteinander.  
Am Nachmittag ging es dann ans Spielen. Die
angehenden Schiedsrichter durften unter 
Aufsicht Pfeifen und die Mannschaften ver­
suchten, das eben Vertiefte umzusetzen. 
Nach einem sehr erfolgreichen, aber auch
anstrengenden Spieltag ließen alle den Tag
bei einem vorzüglichen Abendessen im Ver­
einsheim ausklingen, bei dem die teils lang­
jährigen Freundschaften zwischen den Mann­
schaften wieder bekräftigt wurden. 
Am Sonntag ging es mit spannenden und lustigen Reaktions- und Technikspielen
weiter. Dann fuhren die Schiedsrichterkandidaten zurück ins Vereinsheim, um die 
schriftliche Prüfung abzulegen. Nach der Mittagspause kamen die frischgebackenen
Schiedsrichter mit strahlenden Gesichtern zurück: Alle vier hatten es geschafft! Wir
gratulieren den neuen Schiedsrichtern noch einmal ganz herzlich und wünschen ih­
nen viel Vergnügen auf den anstehenden Turnieren! 

Großes Freundschaftsturnier in Espelkamp mit sehr guter Platzierung 
Perfekt vorbereitet ging es am 24. Oktober, nur wenige Wochen nach unserem Lehr­
gang, weit hinauf in den Norden: zum großen, alle zwei Jahre stattfindenden Einla­
dungsturnier im Flugball in Espelkamp. An diesem Turniertag trafen zehn Mann­
schaften aufeinander, vertreten waren sowohl alt eingesessene, als auch ganz neu
gegründete Mannschaften. Aus Bayern kamen Nürnberg und Waldsassen.  
Unsere Mannschaft fuhr mit insg.
7 SpielerInnen und 2 Schiedsrich­
terInnen im Vereinsbus nach Es­
pelkamp. Wir ließen den Abend
bei einem gemütlichen Abendes­
sen ausklingen, bevor es hieß: Ab 
in die Unterkunft! Nach etlichen 
ländlichen Siedlungen bogen wir
zweimal rechts hinterm Maisfeld 
ab und schon kamen wir bei un­
seren weichen Betten an. Recht 
früh am nächsten Morgen fuhren
wir in Richtung Turnhalle. 
Nach einem sehr langen und anstrengenden Spieltag mit vielen schönen Spielen und
knappen Ergebnissen gab es eine große Siegerehrung. Unsere Mannschaft hatte sich 
wacker geschlagen und erreichte einen hervorragenden 3. Platz! Die Freude war groß 
und das gemeinsame Abendessen schmeckte gleich noch besser. Es war wieder ein tol­
ler Tag und unsere Flugballabteilung freut sich schon sehr auf die kommende Saison. 

Berichtschreiberin: Anja Dreyer 
Nun sind alle Neuigkeiten verarbeitet. Viel Spaß beim Lesen und: Die nächste Sport­
stunde kommt bestimmt… Bis dahin viele Grüße Karin, Michael, Elisabeth und Monika 

Karin Wiener 
Abteilungsleiterin 
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SCHWIMMEN
 

Auch dieses Jahr, am 12. März 2016, ist der 
BVSV Nürnberg wieder Ausrichter der Fränki­
schen Schwimm-Meisterschaften. 
Erwartet werden bis zu 70 TeilnehmerInnen 
im neuen Langwasserbad. 

Wir bitten die Vereinsmitglieder um Mithilfe! 

Für die Verpflegung hungriger Schwim­
mer ist immer einiges zu tun. 
Bitte meldet euch bei Norbert Ruff,  Tel. 
0911-1809650 oder nr@nefkom.net. 
Natürlich gern auch persönlich bei der
Übungsstunde. 
Herzlichen Dank an alle bisherigen Hel­
fer der Veranstaltungen! 

Norbert Ruff 
Abteilungsleiter 

WANDERPROGRAMM 2016 H 
Ansprechpartner: Erich Hitschfel,  09127 / 1440 


Liebe Wanderfreundin, lieber Wanderfreund, 

auch im Jahr 2016 wollen wir wieder die Wanderschuhe schnüren, um uns bei guter 

Luft sportlich zu betätigen und wieder neue Gegenden in unserer fränkischen Hei­
mat zu erkunden. Folgende Touren werden jeweils am Samstag angeboten: 

05.03.2016 Hinauf zum Hirtenberg 
09.04. 2016 Auf aussichtsreichen Wegen in der Hersbrucker Schweiz 
14.05. 2016 Vom unteren Schwarzachtal nach Katzwang 
05.06. 2016 Bezirkswandern in Leutershausen 
11.06. 2016 Zum Südtiroler in den Biergarten 
08.09.-11.09. 2016 Wanderwochenende 4 Wanderungen im Spessart 
08.10. 2016 Zur Waldschenke bei der Osterhöhle 
05.11. 2016 Zu Schluchten und Höhlen an der Schwarzach 

Da noch nicht alle Touren abgeklärt sind, wird Mitte Februar das Wanderprogramm 
mit den genauen Daten verteilt. Auf eine wieder rege Beteiligung freuen sich euer 

Erich Hitschfel und Christine Walter 

Abteilungsleiter Stellvertreterin 
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SENIORENSPORT 

Unverändert sind unsere Sportstunden gut besucht. 

Der Vortrag Mobilität und Unterstützung im Alter vom BRK am 14.10.15 wurde gut 

besucht. Einen Vertreter der Polizei hatten wir am 18.11.15 zum Thema Gefahren­
situationen in der Öffentlichkeit zu Gast, dieser Vortrag war ein voller Erfolg.
 
Am 25.11.15 veranstalteten wir ein Vereinsturnier im Hallenboccia. Die Siegergruppe

Roswitha, Elisabeth, Irmgard E., Ruth und Dieter wurde mit einer Urkunde geehrt. 
Am 16.12.15 fand unsere Jahresabschlussfeier 
statt. In fröhlicher Runde wurden weihnachtliche 
Lieder gesungen, Geschichten vorgelesen und für 
das leibliche Wohl war wieder bestens gesorgt. 
Allen unseren Helfer/innen die dazu beigetragen 
haben, dass es wieder ein schöner Jahresabschluss 
wurde, sei herzlich gedankt. 
Wir wünschen allen für 2016 Gesundheit, alles Gute 
und weiterhin Freude an den sportlichen Aktivitäten. 

Anita Eisele,  
Abteilungsleiterin 

TISCHTENNIS 

Nach einer langen Durststrecke kann der BVSV wieder glänzen: die 
Hinrunde wurde von der 2. Mannschaft mit einem 1. Platz in der 4. 
Kreisliga und von der 1. Mannschaft mit einem 3. Platz in der 3. 
Kreisliga beendet. Wünschen wir den beiden Mannschaften auch für
die Rückrunde ein gutes Stehvermögen, damit zum Ende der Spiel-
runde 2015/2016 ein gutes Ergebnis erzielt werden kann. 

Ein besonderer Höhepunkt war die TT-Bezirksmei­
sterschaft am 21.11.2015, die seit vielen Jahren vom 
BVSV ausgerichtet wird. Heuer wurden die Spiele 
erstmals in der Bertolt-Brecht-Schule ausgetragen. Da
uns mit Unterstützung des SportService die große 
Dreifachhalle mit 10 Tischtennis-Platten zur Verfü­
gung gestellt wurde, lief die Bezirksmeisterschaft zur 
Zufriedenheit aller Beteiligten. Um die Plätze kämpf­

ten die Spieler_innen der Vereine ISG Erlangen, Bruckberg SportTeam, BVS Fürth und 
BVSV Nürnberg. Zwei wichtige Erfolge konnte der BVSV erreichen:
 
Zweiter in der Klasse AB: Wladimir Darchenkov (BVSV Nürnberg) 

Bezirksmeister im Doppel: W. Darchenkov/I. Guzovskyy (BVSV Nürnberg) 

Herzlichen Glückwunsch auch an dieser Stelle zu den tollen Erfolgen! 

Sollten unsere Bemühungen Erfolg haben, könnte 2016 die Meisterschaft auf den 

Bezirk Oberpfalz ausgedehnt werden und somit am 19.11. in der Bertolt-Brecht-

Schule eine Fränkische Meisterschaft im Tischtennis stattfinden.  

Mit guten Wünschen für unseren Tischtennis-Sport verbleibt Euer  


Klaus Karsties, 
stv. Abteilungsleiter

Bezirksfachwart für Tischtennis 
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RADWANDERABTEILUNG M
 
Ansprechpartner: Dieter Karl,  0911/617 711 

Auch für das Jahr 2016 bietet die Radwanderabteilung wieder 6 Radtouren in der
näheren Umgebung, sowie eine 3-tägige Wochenendtour an. 
Noch können keine genauen Tourenbeschreibungen gegeben werden, aber die Ter­
mine für 2016 mit Streckenüberschrift und Tourenführer. Das ausführliche Pro­
gramm wird im März 2016 vorliegen und an alle Mitglieder der Radwanderabteilung 
und weitere Mitradler verteilt. 

16.04.2016 Durch den Farrnbach- und Zenngrund / Führung: Dieter Karl 
28.05.1016  Durch den Lorenzer Reichswald in Nürnbergs Südosten / 

Führung: Klaus Bartel 
18.06.2016  Durchs Laufer Land / Führung: Klaus Walter 
09.07.1016  Durchs Steinachtal nach Scheinfeld / Führung: Helmut Gerstner 
06.08.2016  Ins obere Pegnitztal/ Führung: Richard Ruff 
26.08. – 28.08. 2016  	 Radschmetterling rund um die Frankenhöhe /

Führung: Beate Bartel und Helmut Gerstner 
10.09.2016  	 Senioren- und Bezirksradwandertag Gunzenhausen – Mooskorb 
24.09.2016  	 Von Buchenbühl nach Erlangen und zurück /

Führung: Herbert Ortlieb und Werner Barge 
Wir wünschen uns für das neue Radljahr schöne gemeinsame Touren und immer gu­
tes Radlwetter. 

Dieter Karl und 	 Beate Bartel 
Abteilungsleiter 

Der nächste Rundbrief erscheint Juli/August 2016. 


Redaktionsschluss ist der 01.06.2016 

Beiträge bitte bis zum 01. Juni 2016 an presse@bvsv-nuernberg.de,  


Ansprechpartnerin: Susanne Heidenreich
 

BVSV Nürnberg e.V., Wildenfelsweg 11, 90411 Nürnberg 

12 


	GRUßWORT DES ERSTEN VORSITZENDEN
	IN DIESEM HEFT
	WICHTIGE INFORMATION DES STELLV. VORSITZENDEN FINANZEN

	Jubilare im Jahr 2016
	VERANSTALTUNGSKALENDER 2016
	GRUSSWORT DES SENIORENBEAUFTRAGTEN
	WICHTIGE INFOS AUS DER MITGLIEDERBETREUUNG UND -VERWALTUNG
	AUS DEN ABTEILUNGEN
	ABTEILUNG ALTENFURT
	BLINDENSPORT
	5. Horst-Eder-Gedächtnistorballturnier am 10.10.2015 in Nürnberg
	Bayerische Torballmeisterschaft in Landshut am 07.11.2015
	Neues vom Schwimmsport
	DJM Goalball - den Sieg erkämpft
	TENNIS
	FRAUEN
	Flugball – Schiedsrichter Verlängerungslehrgang 10./11. Oktober in Nürnberg
	Großes Freundschaftsturnier in Espelkamp mit sehr guter Platzierung
	SCHWIMMEN
	WANDERPROGRAMM 2016
	SENIORENSPORT
	TISCHTENNIS
	RADWANDERABTEILUNG



